
 
im Ortsbeirat Oberstadt 

 

Mainz, 12.08.2026 

Anfrage zur Ortsbeiratssitzung am 25.08.2026 

 

Raubüberfall im Volkspark 

 

In der Nacht des 30. Mai 2026 wurde laut Presseberichten in der Gegend des 

Volksparks ein 18-jähriger Mann Opfer eines schweren Raubüberfalls, welcher eine 

schwere Gehirnerschütterung und in Folge dessen eine zumindest zeitweise 

Amnesie zur Folge hatte. 

Bereits wenige Monate zuvor kam es am 6. März ebenfalls im Volkspark zu einem 

brutalen Überfall, bei dem ein 16-Jähriger von mehreren Männern geschlagen und 

mit einem Messer angegriffen worden sein soll. Die Täter raubten hierbei Bargeld 

und Schlüssel des Opfers. Im Rahmen der Fahndung kontrollierten Polizeibeamte 

eine Gruppe von 16- bis 29-jährigen Männern, wobei eine Machete sichergestellt 

wurde. 

 

Aufgrund der Häufung gewaltsamer Vorfälle rund um den Volkspark und dessen 

Bedeutung als Naherholungsgebiet für Familien und Jugendliche frage ich an: 

 

1. Konnten im Falle des Raubüberfalles am 30. Mai Tatverdächtige ermittelt 

werden? Wenn ja, welche soziodemographischen Merkmale sind hinsichtlich der 

Tatverdächtigen bekannt? Bitte aufschlüsseln nach Geschlecht, Alter, 

Migrationshintergrund und Nationalität. 

a. Konnten im Falle des Raubüberfalles am 06. März Tatverdächtige ermittelt 

werden? Wenn ja, welche soziodemographischen Merkmale sind hinsichtlich 

der Tatverdächtigen bekannt? Bitte aufschlüsseln nach Geschlecht, Alter, 

Migrationshintergrund und Nationalität. 

2. Wie hat sich die Zahl der Raubüberfälle in der Mainzer Oberstadt in den letzten 

fünf Jahren entwickelt? Bitte aufschlüsseln nach Kalenderjahr seit 2021. 

a. Wie hat sich die Zahl der Raubüberfälle im Mainzer Volkspark in den letzten 

fünf Jahren entwickelt? Bitte aufschlüsseln nach Kalenderjahr seit 2021. 



3. Ergreift die Stadt Mainz seit den Vorfällen am 30. Mai bzw. 06. März verstärkt 

Maßnahmen zur Sicherstellung der öffentlichen Sicherheit in der Oberstadt und 

speziell im Bereich des Volksparks? Wenn ja, welche sind dies konkret (bspw. 

Ordnungsamt)? Wenn nein, wieso nicht? 

a. Steht die Stadt Mainz hinsichtlich Prävention und Aufklärung von 

Raubüberfällen in Kontakt und Zusammenarbeit mit der Polizei? Wenn ja, 

wie läuft diese Zusammenarbeit konkret ab? Wenn nein, wieso nicht? 

4. Welche darüber hinausgehenden Maßnahmen ergreift die Stadt Mainz im Zuge 

der jüngsten Raubüberfälle und generell im Bereich der Mainzer Oberstadt, um 

Kriminalität zu erschweren und das Sicherheitsempfinden der Bürger zu erhöhen, 

wie etwa bessere Beleuchtung von Parks und Grünflächen? Wenn ja, welche 

sind dies konkret? Wenn nein, wieso wurden/werden keine Maßnahmen 

ergriffen? 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gez. Benjamin Steiner 

Ortsbeirat für Mainz-Oberstadt 


